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LfULG         Nossen, 25.11.2024 
 
Bewirtschaftungsmaßnahmen bzw. -regimes zur Verminderung des Nitrataustrags aus 
landwirtschaftlich genutzten Böden in das Grundwasser in Sachsen  
 

C9) Analyse von flüssigen organischen Düngemitteln  

 
Grundsätzliches, Beschreibung: 
- ein Aufbringen von Düngemitteln darf nach Düngeverordnung nur erfolgen, wenn davor die Gehalte 

an Ngesamt, NH4-N und Pgesamt bekannt sind 
- dabei können neben Analysewerten des jeweiligen Düngemittels und Werten aus der 

düngemittelrechtlichen Kennzeichnung auch Richtwerte der zuständigen Landesstelle (in Sachsen 
das LfULG) verwendet werden, für flüssige organische Düngemittel wie z.B. Gülle werden diese 
spezifisch für Tierarten und Trockensubstanzgehalte veröffentlicht 

- die tatsächlichen Nährstoffgehalte können jedoch erheblich schwanken (z.B. durch unterschiedliche 
Fütterung, Stallreinigung …)  

- daher ist eine regelmäßige Untersuchung zu empfehlen – möglichst mehrfach im Jahr 
- es besteht Aufzeichnungspflicht für die verwendeten Werte einschließlich der zu ihrer Ermittlung 

angewendeten Verfahren 
 
 
Wirkung: 
- durch die Analyse des konkreten flüssigen Wirtschaftsdüngers werden für die Berechnung der 

auszubringenden Menge die tatsächlichen Nährstoffgehalte verwendet 
- damit wird eine Überdüngung oder auch eine Unterversorgung vermieden 
- dies vermeidet hohe Nährstoffsalden und damit N-Verluste 
 
 

Wirkung auf den Nitratgehalt im Sickerwasser über  
auf NH3-Emissionen  Absenkung des Nmin zu 

Vegetationsende 
Senkung des 
langjährigen N-Saldos 

Ertragssicherung,  
-stabilität 
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Wirkungsgeschwindigkeit auf 
Absenkung des Nmin 
zu Vegetationsende 

Senkung des N-Saldos Nitrataustrag mit dem 
Sickerwasser 

auf NH3-Emissionen 

mittelfristig 0 0 +++ 
 
die größten positiven Auswirkungen sind zu erwarten: 
- bei Verwendung betriebseigener flüssiger Wirtschaftsdünger 
- bei Schwankungen der Fütterung im Jahresverlauf 
 
 
Einschränkungen: 
- In Nitrat-Gebieten nach SächsDüReVO besteht Pflicht zur mindestens jährlichen Untersuchung!  

Hier ist die Verwendung von Daten/Richtwerten für Wirtschaftsdünger nicht zulässig (außer 
Stallmist, Kompost). 

 
 
Datenbelege aus Sachsen: siehe folgende Seite 
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Datenbelege aus Sachsen: 
 
Auswirkungen schwankender Nährstoffgehalte in flüssigen Wirtschaftsdüngern auf die mit diesen 
ausgebrachte Nährstoffmenge, wenn statt Analysewerten Mittelwerte (z.B. Richtwerte) verwendet 
werden 
 

 
Quelle: Dr. Grunert, LfULG, 2023 


